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Controlling-Bericht 
Verteiler:  
Ausschuss Schule, Kultur und Sport 
Bgm., 1, 2, 40, Stadtbücherei 

Stadtbücherei Burgdorf Bericht per 30.06.2008 

Allgemeine Hinweise: 
 
Für das laufende Jahr bis zum Jahr 2010 wurden mit der Stadtbücherei Burgdorf folgende 
Ziele vereinbart: 
 
1. Es sollen mindestens 2.500 aktive Nutzer die Leistungen der Stadtbücherei nutzen 
 
2. Die Zahl der Entleihungen soll pro Jahr mindestens 120.000 betragen 
 
3. Jedes Jahr ist mit jeder Grundschule und mit der Förderschule eine Führung zu organi-

sieren 
 
4. Pro Jahr sollen mindestens zwei Lesungen organisiert und durchgeführt werden 
 
Zur Erreichung dieser Ziele erhält die Stadtbücherei Burgdorf die im Haushalt 2008 bereit 
gestellten Finanzmittel (Ausgaben im UA 35200 = 287.400 €) und die im Stellenplan hin-
terlegten Stellen (4,25 Stellen). Können für die Folgejahre nicht Mittel und Stellen in ähnli-
cher Höhe zur Verfügung gestellt werden, sind die Ziele neu zu verhandeln. 
 
Des Weiteren wurden diverse Maßnahmen beschlossen, die dazu beitragen sollen, die ge-
nannten Ziele zu erreichen: 
 
1. Überlegungen zur Umbenennung der Stadtbücherei („Namenswettbewerb“) 
 
2. Verbesserung der Darstellung im Internet 
 
3. Entwurf, Herstellung und Verteilung eines Flyers 
 
4. Hinweisschilder an wichtigen Straßenkreuzungen 
 
5. Durchführung von Veranstaltungen 
 
6. Einrichtung eines Online-Kataloges 
 
7. Erfahrungsaustausch mit anderen Bibliotheken 
 
8. Sichtung und Bereinigung des Sachbuchbestandes 
 
9. Weitere Maßnahmen 
 
10. Einrichtung einer Bushaltestelle in Höhe der Stadtbücherei  
 
Die Maßnahmen 1 - 9 werden aktiv bearbeitet. Maßnahme 6 (Online-Katalog) wird noch in 
diesem Jahr fristgerecht abgeschlossen sein. Die Maßnahme 10 (Bushaltestelle) wurde sei-
tens der Abt. 66 bereits bearbeitet und mit Schreiben der RegioBus GmbH vom 08.07.2008 
abschlägig beschieden. Maßnahme 7 (Erfahrungsaustausch mit anderen Bibliotheken) wur-
de mittels des neuen interkommunalen Vergleichs und versch. Kontakten (z.B. Stadtbüche-
rei Hannover) begonnen. 
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Aktive Nutzer 
 

2008 2007 2006 
+/- % 

ggü. Vj.
1. Quartal 1.447    
2. Quartal 1.716    
3. Quartal     
4. Quartal  2.175 2.234  

Hinweis(e): 3 5 5  
Datenquelle: B B B  

 
Als aktive Nutzer gelten diejenigen Nutzer, die im Kalenderjahr mindestens ein Me-
dium entliehen haben. Dementsprechend beginnt die Zählung jeweils am 01.01. bei 
Null. Die Werte beinhalten jeweils die Ergebnisse der vorherigen Quartale; die 
Stadtbücherei hat in 2008 bislang 1.716 aktive Nutzer zu verzeichnen. Die Zielver-
einbarung sieht vor, bis 2010 jährlich 2.500 aktive Nutzer zu erreichen. Die Zahl der 
Nutzer mit gültigem Leseausweis beträgt z.Zt. 2.120. 
 
Entleihungen gesamt 
 

2008 2007 2006 
+/- % 

ggü. Vj.
1. Quartal 31.781 30.556 31.307 + 4,00
2. Quartal 60.710 57.945 58.566 + 4,77
3. Quartal  88.247 87.870  
4. Quartal  115.010 115.089  

Hinweis(e): 3 3 3  
Datenquelle: B B B Z 

 
Die Gegenüberstellung der Zahl der Entleihungen zeigt für die ersten beiden Quarta-
le des Jahres 2008 eine positive Entwicklung. Im Vergleich mit 2007 sind Steige-
rungsraten von ca. 4% zu verzeichnen. Die Zielvereinbarung sieht vor, bis 2010 
jährlich 120.000 Entleihungen zu erreichen. 
 
Führungen für Schulklassen und Gruppen 
 

2008 2007 2006 
+/- % 

ggü. Vj.
1. Quartal 10    
2. Quartal 17    
3. Quartal     
4. Quartal  16 6  

Hinweis(e): 3 5 5  
Datenquelle: A A A  

 
Die bislang 17 Führungen in 2008 beinhalten zehn Führungen mit Burgdorfer Grund-
schulen und eine mit der Förderschule. Insgesamt wurden im 1. Halbjahr 55 Veran-
staltungen (Führungen, Vorlesestunden, Ausstellungen, etc.) mit rd. 580 Teilneh-
mern durchgeführt, davon eine Autorenlesung. Die Zielvereinbarung sieht vor, bis 
2010 jährlich mit jeder Grundschule und mit der Förderschule eine Führung durch zu 
führen und zwei Lesungen pro Jahr zu organisieren. 
 
Hinweise: 
1. Monatszahlen 
2. Addierte Monatszahlen 
3. Vorherige Werte sind in den neueren Werten enthalten 
4. Kein Wert vorher bekannt 
5. nur Jahreswert bekannt 
 
Datenquellen: 
A = Angabe/Mitteilung/Meldung der zuständigen Organisationseinheit/Einrichtung 
B = Fachverfahren „allegro“ (Software der Stadtbücherei Burgdorf) 
C = Deutsche Bibliotheksstatistik für 2006 und 2007 
Z = eigene Berechnung 
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Für den Bereich Stadtbibliotheken gibt es umfangreiche interkommunale Vergleichszah-
len. Die folgende Aufstellung zeigt diesen Vergleich für ausgewählte Kennzahlen für die 
Jahre 2006 und 2007. Die Zahlen für 2007 liegen seit Juli d.J. vor. 

Das für die Vergleichsbibliotheken gewählte Hauptkriterium ist die Einwohnerzahl1 der 
jeweiligen Städte. Alle Bibliotheken in Städten mit 25.000 bis 35.000 EW und in kommu-
naler Trägerschaft wurden für den Vergleich ausgewählt. Für 2006 ergab diese Auswahl 
insgesamt 127 und für 2007 insgesamt 156 Vergleichsbibliotheken. 

In den Spalten „Rang 2006“ und „Rang 2007“ ist jeweils der Rang der Stadtbücherei 
Burgdorf zu den Vergleichsbibliotheken angegeben.  

Beispiel: In 2007 belegt die Stadtbücherei Burgdorf bei den Öffnungsstunden/Jahr den 
90. Rang von 156 Bibliotheken insgesamt. 

Die Spalte „Vergleich 2006 / 2007“ zeigt die Entwicklung an, wobei die unterschiedliche 
Anzahl der Vergleichswerte berücksichtigt wurde.2 Sofern in der Spalte „Rang 2006“ kein 
Wert angegeben ist, handelt es sich um eine neue Vergleichszahl. Im Vergleich zu 2006 
konnte sich die Stadtbücherei Burgdorf in den meisten Bereichen verbessern oder ihre 
Position halten. 

Bei den Bestandszahlen schneidet die Stadtbücherei Burgdorf wie in 2006 überdurch-
schnittlich ab und erreicht teilweise Spitzenwerte: Bestand „Printmedien insgesamt“ = 
Rang 10, „Bestand Belletristik“ = Rang 12.  

Die Entleihungen variieren von überdurchschnittlich (Kinder- und Jugendliteratur, Bel-
letristik) zu durchschnittlich (Printmedien insgesamt, Sachliteratur) bis unterdurch-
schnittlich (Non-Book, z.B. Hörbücher). 

Unterdurchschnittlich ist die Stadtbücherei Burgdorf auch bei den Entleihern und den 
Neuanmeldungen, was im Wesentlichen aber mit der Randlage der Stadtbücherei zu 
begründen ist. Bibliotheken in zentrumsnaher Lage werden intensiver genutzt. Bei den 
Entleihern bis 12 Jahre wird nur ein unbefriedigender Rang (Rang 133) erreicht. Die 
seit einiger Zeit verstärkt durchgeführten Veranstaltungen für Kinder (Vorlesestunden 
und GS-Führungen) sollen dazu beitragen, diesen Rang zu verbessern. 

Beim Verhältnis der Ausgaben zu den Einnahmen (Ausgabendeckungsgrad) belegt die 
Stadtbücherei Burgdorf wie in 2006 den 40. Rang (allerdings in 2007 bei mehr Ver-
gleichswerten). Dieses deutet darauf hin, dass die Stadtbücherei Burgdorf unterdurch-
schnittliche Ausgaben tätigt. Bei den laufenden Ausgaben (Rang 93) und den Gesamt-
ausgaben pro EW (Rang 92) findet diese Aussage Bestätigung. 

Eine Verschlechterung der Ränge ist auch bei der Internet-Homepage und beim Onli-
ne-Katalog (Web-OPAC) zu verzeichnen. Dieses wird sich jedoch ändern, denn noch in 
2008 wird ein Online-Katalog eingerichtet werden.  

 

                                           
1 In der Bibliotheksstatistik als „Primäre Nutzer“ bezeichnet. 
2 Beispiel: Rang 10 ist bei 156 Vergleichswerten „besser“ als Rang 10 bei 127 Vergleichswerten.  
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Hinweis: VZÄ = Vollzeit-Äquivalent (Umrechnung von Teilzeitstellen auf Vollzeitstellen) 

 
Aufgestellt im Juli 2008 
gez. Kauter 

Kennz.-
Nr. Bezeichnung Rang 2007 Burgdorf Maximum Minimum Rang 2006

Vergleich 
2006 / 
2007

Vergleichswerte: 156 127
Nr. 1 primäre Nutzer 66 30.079 36.712 25.000 53
Nr. 7 Öff.std / Jahr 90 1.244 3.900 65 87
Nr. 9 Entleiher 102 2.175 8.531 64 109
Nr. 10 Entleiher bis 12 J. 133 214 2.912 54 114
Nr. 11 Neuanmeldungen 128 348 2.070 13 118
Nr. 13 Bestand Printmedien 10 56.572 74.139 1.145 8
Nr. 14 Entleihungen Printmedien 70 97.860 336.003 278 66
Nr. 15 Bestand Sachliteratur 10 27.337 32.188 160 9
Nr. 16 Entleihungen Sachliteratur 80 21.329 112.631 20 82
Nr. 17 Bestand Belletristik 12 13.974 22.151 75 13
Nr. 18 Entleihungen Belletristik 44 32.351 67.908 9 32
Nr. 19 Bestand Kinder- / Jugendlit. 28 13.428 24.779 910 35
Nr. 20 Entleihungen Kinder- / 68 39.291 138.242 249 75
Nr. 21 Bestand Zeitschriften 54 1.833 7.458 0
Nr. 22 Entleihungen Zeitschriften 84 4.889 22.403 0
Nr. 23 Bestand Non-Book 107 3.553 20.848 0 106
Nr. 24 Entleihungen Non-Book 107 17.150 206.771 0 108
Nr. 25 Bestand Tonträger 100 2.712 16.214 0
Nr. 26 Entleihungen Tonträger 101 12.566 128.525 0
Nr. 27 Bestand AV-Medien 107 396 4.246 0
Nr. 28 Entleihungen AV-Medien 108 2.101 69.083 0
Nr. 29 Bestand elek. Medien 117 228 2.837 0
Nr. 30 Entleihungen elek. Medien 107 1.253 24.549 0
Nr. 38 Bestand insgesamt 25 60.125 88.410 1.166 22
Nr. 39 Entleih. Insgesamt 86 115.010 542.774 294 86
Nr. 40 Medien Zugang 46 4.148 13.611 26
Nr. 49 Lfd. Ausgaben 93 227.688 1.199.526 248 94
Nr. 50 Ausgaben Erwerbungen 58 35.889 135.948 248 66
Nr. 51 Ausgaben Personal 83 170.065 511.265 0 88
Nr. 52 Ausgaben Sonstige 118 21.734 766.822 0 103
Nr. 63 Einnahmen 61 23.989 124.527 0 70

Verhältnis Nr. 49 : Nr. 63 40 10,54 28 0 40
Nr. 66 Stellen (Plan) 71 4,25 11 0 67
Nr. 67 Beschäftigte Pers. insges. 27 9 18 0 60
Nr. 68 Personal VZÄ 85 3,84 11 0 74
Nr. 83 Homepage 124 nein 0 0 103
Nr. 85 WEB- OPAC 115 nein 0,00 0,00 95
Nr. 86 interaktive Funktionen 85 nein 0,00 0,00 72
Nr. 901 Medien pro EW 22 2,00 3,06 0,04 23
Nr. 902 Erneuerungsquote 98 6,90 26,15 0,00 113
Nr. 903 Neuerwerbungsquote pro EW 43 0,14 0,54 0,00 80
Nr. 904 Veranst. pro Tsd. EW 90 2,19 11,22 0,07 103
Nr. 905 Jahresöff.std. pro Tsd. EW 90 41,36 140,54 2,36 93
Nr. 907 Anteil Entleiher / EW 102 0,07 0,32 0,00 114
Nr. 910 Entleihungen pro EW 83 3,82 16,76 0,01 89
Nr. 911 Tsd. Entleih. pro Pers. VZÄ 77 29,95 84,09 8,31 73
Nr. 914 Jahresöff.std. pro Pers. VZÄ 75 323,96 1.495,24 133,25 54
Nr. 915 Fortbild.- std. pro Pers. VZÄ 32 23,96 100,24 0,64
Nr. 917 Ges.ausg. pro EW 92 8,15 44,37 0,01 95




